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Aus den gehaltvollen Ansprachen des Schulr a t s pr ä s i denten » HH.
Psarretz Hafner, des. Präsi d e n t e n d er Kirchenverwaltung, des

Präsidenten des Kirchenchors klang das Lob ungeteilter Hochachtung
und Liebe, ebenso aus den vielen Telegrammen und Briefen, die von geistlicher
Seite ihm zu Teil wurden. Mit Stolz erfüllte es manchen der anwesenden Kol-
legen und Freunde des Jubilars, daß auch unser verehrte Herr Seminardirektor
Morger seinen ehemaligen Lehrer Hongler in Eschenbach herzliche Dankesworte
würdigte. Die Bernecker unterließen es auch nicht, ihren lieben Lehrer durch sin-

nige Andenken zu ehren, auch ein kostbares Goldetuis ließ erkennen, daß der löbl.
Schulrat eine noble, klingende Anerkennung am Platze fand.

Sichtlich bewegt sprach am Schlüsse der geehrte Jubilar ein schlichtes Dankes-

wort, dem Allerhöchsten die Ehre gebend und ermunterte die kathol. Bürger von
Berueck zu treuer Mitarbeit für das Gedeihen von Kirche und Schule.

Ihm aber wünschen die ganze BevUkerung von Berneck, seine Kollegen und
Freunde einen heitern, ungetrübten Lebensabend im Kreise seiner lieben Familie.
Gott segne dein treues Lehrerwirken IZ.

Freiburg. Universität. Internierte Studenten. Wie verlautet,
werden fürs kommende Semester ca. 90 französische internierte Studenten unsere

Universität besuchen. Etwas über ein Dutzend soll im Seminar den Studien ob-

liegen.
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Junge, wohlpatentierte

Uâssà
(Schweizerin)

sucht Stelle als Primär-
lehrerin. Würde ev. auch
Stelle in Privat oder
Bureau annehmen. Ge-
halt nach Uebereinkunft.

Adresse zu erfragen
unter 128 Schw bei der
publìcitas A. G. Luzern.

Sctiulartìàel
werden am wirksamsten em-

pfohlen in dem Inseratenteil
eines verbreiteten und sorg-

fältig beachteten

Schulblattes.

aller Art liefern in ge-

schmackvoller Ausführung

Gberte â Mànbarh in Ginftedeln.
Druckarbeiten
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KMergummî.
keivster ^eiekneii-

^ummi 56", 66", 166" Ltûek,
per ?k<1. ?r. 8.56. (Lester k»
sat? kür klepliantell- uoà
6ummi.) 144

lV«?ni»I » lìaàierAnmmi, 86"
per ?kâ. ?r. 6.86.

Rl»rIie>»ANi»>»î, 66°k per
Lkä. kr. 6.—.

66" per ?kü. ?r. 16.86.

daises'(^(üo-.Zer'ii,
k_s5rmiits!sr>sis>i.

Dirigenten
von Gesangvereinen empf. meine neuen hmor.
Nummern: »Die fürchterlichen Wahlwei-
der' und »Die engen Röck', für Töchterchor.

Sende zur Auswahl: Humoristika. Chor-
lieber, Volkslieder von Kühne, Gabmann,
Dobler, Kronenberg und Wunderlin.
Hs. Willi, Musikalienhdlg., Cham.

Losbsn ersobionsn:

Vàààiiiià
sur 8lîwki^MVW^ uu Sur

LàìltturMMûrLmeìiult.
kill Avrlibüelilvin kür kort-

diIäunA88eküier -
von v.

Vrttte, vermekrtv Mullas«
mit 12 Lvilagen.

kr. 1.—.
vas ^Uerlibüodlsi " 'rill das, veas für

àîe ^uvxsii s.sut6 «y zr 8odwgl!s 6vr
tivdürxv58otillft unde6 >xt ivissevsvvrt ist,
ikvvn >visàsr ins (Zscllil'iitnis ^uriiekruken
unä idnva sin Liià snt^srlen von 0sr po-
litisoden nnà stàkitlioken knt^viàluu^ itues
Vatsrlaodss. 153

Lt. Lallen, ?à'sà Luàanàwilss.
!» deüide» limed elle Sueliiieiililliiigeli.

Von dor

!llezI-LulIi>iZ>îung
sind bis ^àt orsobiooon:

12 ^utt. mit Zusammen »7,666 kxkmpl.
'vie kolgt:

Ausgabe für Lanciel- unci Kevverdetreibenüe,
doppelte kuobkaltung.

Ausgabe für Kleinbetrieb
in Werkstatt und tsdengesekAt,

gemisvtites 8>»lem von eintavlier und doppelter
Sueklisltung.

Ausgebe kür Vereine unü Kesellsobatten

Ausgabe kür «aus unü Privatwirtsvba«,
doppelte kuolilialtung.

Ausgabe für private unci keamte etc.,
einlaelis vuokkaltung,

passend kör Vollcssobuleo, Knaben- und liläd-
ekenkortbildnugssobulon, Ususkaltungs- und
Koobsokulon und als Isiebts Vorübung kür liand-
"'erster- und lZewerbssobüIsr.

I. keil: Nie Xsssenlllbrung der ilsvskrau.
II. I'm!: vio Ksssentllkrung des iiauskerrn.

III. Isil: vie ärdeiterduelitllkrung.
r^-^r ülao verlange 2nr Losiobt.

Verlag: LlMkiM elîUVI« IVieVLlî. AAIîkU.

vevierblimez «emnen SediiIHr I»ösi1N86N

von X. opprevkt, b'aedleUrer, kür
Kindeln kartke k.ll I-ekren

ttol^ardeitor, ssödunäev - - - 1.70 1.50
Silotal!anbei ton, xebunàen 2 — l 70 1.50
âloodanilcon, III. völlig oen dear-

Iisitete ^lillilsss

1 20 —.S0

2 — 1.60
Uslen, I. Lanâ, tsielit - - - —.80 -.80 -.M„ II. vauÄ, 8ellvvieri8er -.80 -.S0
V/ovbseldonoobnon kiln Lo>vin«io>

»oiinoirlen —.80 —.81 -
Aan verlange Probeexemplar.

Verlag Idwarâ Irwin Aezer, àaran.

Kergfaifrt 1/ ontàoi'l put-
der Jugend. !âV Formulare

Dicses Singspiel von W.^u 3 kp. und Vkevstkor-
-teiner, das u. a an d rimulare 2U 2 kp. liskert
Landesausstellung in Bern Lövtti, îîit.-làf,
mit durchschlagendem Erfolge f,
sieben Mal ausgesillirt worden xiSar.
ist, eignet sich ganz besonders °

Luck, Estinzerstr. 3, Bern, sind an die Kuvli-
citas A. H. (Haasen-

Wer mächt den In-stein ck Vogler) in
seratenteil? Die Leser. ^«r« KU richten.
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wsMzfeln
ill Svilivier, n»ic Iin«i
ôterait. «en«r»iv«rtr«»
toux cker Original Fîixer-

Ilsder
56 verseineâ. formate unà ?irk:l
36 versclneii. (Zesteilk un6 à.uf-
waâuv^kll. !>iekei'uiiA iioierter
Vâkein nüek Voisedrikt innert
weniger ?â^e. (Grosses I-aZer.
Specialität: Lniser's Xnrten-
anf^nAs, Harìsnstànâer, Liläer-
kälter far à Manà n. freistellen«!.
Zîîiiilraiimen "vVnn6tnfeI-I.i-
n este, vreieâe noâ Iruospor-
tours, ^Vnllàtnksl-Âàl, krallt.
Lollvawm- nnâ Itreiclellastsii,
Xieiliellslter, L>eiàespitîier, ^me-

rillailiselle kafellviseller.
WZixenv Sl«ck«IIe. Levvâllrte
^usMkrun^en. Verlangen 8is
illnstr. XntàA üller Lelinlein-

rioktun^en. 132

kàsf'ckOo.^ek'li,
Ze5wsi?. t.65rrni6s>sr>sts!t>

Soeben «eu erschienen:

Der

M W«M!
"Ill 111111111111 III 111111111111111 l 1111 »! 111 »11111III"

Von A.L. Satzmann, Musikdir., Tarnen.
Die Sammlung (über 100 St.) fleht einzig

da, indem die Arrangements so getroffen sind,
daß die gleichen Nr. als Solo, Duett, Trio
oder Quartett für Blech- und Holzinstrumente
vorgetragen werden können.

WM- Wo der „Flotte Trompeter' hin-
kommt, wird die Liebe zum Musizieren neu er-
wachen! Preis geb. Fr. 3.— netto durch den

Autor, wie durch jede Buch- und Musikhand-
lung. L 3047 l,/.

..praktische

Lajonett - feàcdule
von «nÄ. H«tc, Veltkeiiu.
kreis î 8V Rappen. — (Lslbstverlsg.) ist

«l

8oellsii ist ersellieneii:

Kkàà-KM ° Keschäkk-

Mà °

---- bâdll komiiläl'-ltklii'ö ----

uoü

Anleitung lui' /ìbia88ung von
: : Protokollen : :

tleffxàd geeeljiiit« liintet-Seizpi«!« Wi
ichzdeinzmmlling lllk ilie »mil lleeîcà

kîibilàg^, Lewerde unci

: : faààlen : :

Lori fükrer.

IX. srveiterts ^uüs^s.

kreis 1r. 1.3V
Von 12 Lxemplsrov ad kr. I.—

8t. SMkll. MMk LllLtltiMtllU.

Amerik. Buchführung
Lehrerheste mit vollständ. Lehrgange Fr. 1. SV

Schülerheft mit separatem Aufgaben-
hestchen

Wenn Konto-Korrent vom Journal
getrennt in 2 Heftchen „ 1.2V
Nach reichlich prakt. Erfahrung ausgeführt.

Im Selbstverlag erschienen
3. Niedermann, a. Lehrer,

146 Ziegelei- u. Dörrwerkbesitzer,
Widnau, St. Gallen.

Jür Liebhaber Anton StockmannS
berühmtes FreSko-
Gemälde .Tagsat-

christlicher Kunst tû
EaAseln, von der be-

kannten Kunstanstalt Orell Füßli prachtvoll in
Farben reproduziert (Größe 36: SS cm inkl. Kar-
tons ist à Fr. 3.— zu beziehen von den Graph.
RtelierS I. Rbächerli in Tarne»,

à tsln>igartig wundervoller Zimmerschmuck.
:̂

Inserate in der ..Kctztvriser-Kcttule'
haben besten Erfolg.
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